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Vorwort  
 
Herzlich Willkommen zurück im Nierspark nach einer langen und harten 
Winterpause. Die letzten sechs Wochen haben alle Mannschaften viel geschwitzt, 
viele Kilometer abgespult und neue Sachen einstudiert. Jetzt gilt es die 
Vorbereitung in Zählbares umzuwandeln und in der Rückrunde auf Punktejagd zu 
gehen.  
Die Erste hat damit am vergangenen Wochenende bereits begonnen und sich in 
einem absoluten Fight drei Punkte bei einem hochgeschätzten Gegner aus Sevelen 
geholt. Heute geht es nun gegen den Ligakrösus aus Straelen, die mit 
Aufstiegsambitionen nach Wetten kommen. Im Spitzenspiel trennten sich die Erst- 
und Zweitplazierten aus Straelen und Broekhuysen mit einem 2:2. Diese beiden 
Mannschaften schenken sich überhaupt nichts und ließen auch in der Hinrunde 
kaum Federn, sodass sich beide keine Ausrutscher erlauben können, wenn sie 
tatsächliche Aufstiegsambitionen hegen. Somit wird Straelen hochmotiviert und 
mit leichtem Druck auf ihren Schultern heute anreisen, um einen Auswärtsdreier 
einzutüten. Die Ersatzgeschwächten Unioner hingegen wollen in der Rückrunde 
einen Lauf starten, um die angepeilten 60 Punkte am Saisonende zu erreichen. Die 
heutige Aufgabe wird jedoch keine Einfache, weil die Jungs von der Römerstraße 
geballte Offensivpower auf den Platz bringen. Moldovan und Voicu haben 
zusammen bereits 39 Tore erzielt und haben sich scheinbar erst warmgeschossen. 
Des Weiteren kehrt der wettener Liebling Nico van Bergen nach mehrmonatiger 
Sperre zurück auf den Platz.  
Wir sind aufgrund von Verletzungen und Sperren ersatzgeschwächt und können 
leider nicht mit voller Kapelle an den Start gehen. Dennoch werden wir alles in die 
Wagschale werfen, um das Spiel erfolgreich zu gestalten und den Straelenern den 
Aufstieg mit einer Niederlage vielleicht erschweren zu können.  
 
Damen I kann nach einem gelungenen Einstand mit einer 10:0 Toreparty den 
Rückrundenstart ordentlich feiern. Man sollte meinen Alles beim Alten bei den 
Damen, jedoch beträgt der Rückstand auf Warbeyen 5 Punkte (man hat aber noch 
ein Spiel mehr). Es heißt weiterhin fleißig punkten, nichts liegen lassen und auf den 
Showdown gegen den Erzrivalen warten.  
Wetten II konnte ebenfalls mit einem positiven Ergebnis in die Rückrunde starten, 
indem man bei Straelen II mit einem Punkt nach Hause fahren konnte. Heute 
treffen sie im Derby auf Viktoria Winnekendonk. Die Bilanz zeigt ein leichtes 
Übergewicht für Wido, jedoch gibt es keinen Grund den Kopf in den Sand zu 
stecken, denn in den letzten 5 Spielen konnte man 7 Punkte einfahren.  
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Auch Damen II startet nun wieder herein, nachdem sie letztes Wochenende noch 
gemütlich von Außen zusehen konnten. Sie treffen auf den TSV Weeze, der in der 
Tabelle auf Platz drei rangiert und schon einen beträchtlichen Abstand auf die 
Damen aufbauen konnte. Dennoch ist diese Partie keineswegs aussichtlos, weil die 
Damen uns diese Saison schon ein ums andere Mal mit überragenden Leistungen 
verzücken konnten und eine ernstzunehmende Konkurrenz in der Damen-Kreisliga 
sind.  
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Bericht zur Vorbereitung 1. Mannschaft  
Die Vorbereitung geht nun endlich zu ende und nun geht es endlich wieder um 
Punkte. 6 lange Wochen hat sich die Mannschaft dreimal pro Woche 
zusammengefunden, um gemeinsam zu schwitzen, zu arbeiten und zu leiden. 6 
Wochen intensive Vorbereitung auf die Rückrunde, in der etwas mehr Punkte 
herausspringen müssen als in der Hinrunde, damit das Saisonziel 60 Punkte 
erreicht werden können.  
Für die Basis hat unser geschätzter und an manchen Tagen gehasster 
Athletiktrainer Swen Wienhofen gesorgt, der uns in regelmäßigen und 
unvorhersehbaren Einheiten geschliffen hat. Das Tabata, was man 
fälschlicherweise nicht mit einem leckeren Gebäck aus Bella Italia verwechseln 
sollte, können einige von uns (ALLE!) nicht mehr hören. Auch die Musik mit der 
überaus freundlichen Begrüßung „Welcome to Tabata“ ist eingebrannt und lässt 
einige Spieler manche Nächte schweißgebadet aufwachen. Nichtsdestotrotz 
wissen wir alle, warum wir uns das antun, denn Fußballspielen macht nur Spaß, 
wenn man auch fit ist. Und genau deshalb waren vor allem bei Swens 
Trainingseinheiten die Motivation und Trainingsbeteiligung sehr erfreulich. An 
dieser Stelle wollen wir uns für das Engagement bedanken und sagen:  
„Danke Sweeeeeennnnnnnnnnnn!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!“ 
Gestartet hat unsere Vorbereitung mit einer kleinen Auswertung der Umfrage, die 
die Spieler kurz vor Weihnachten erreicht hat. Grundsätzlich lässt sich eine 
allgemeine Zufriedenheit feststellen, wobei dennoch ein offener Dialog über 
Probleme entstanden ist. Danach haben wir mehrere Wochen richtig Gas gegeben, 
um uns bestmöglich auf die Rückrunde vorzubereiten. Dabei stand ein Mix aus 
Dauerläufen (4-5km), Sprinttraining auf dem Platz, intensive Spielformen und eben 
jenen Tabatas auf dem Programm.  
Wie Ihr sehen könnt, haben wir 
auch bei anstrengenden Einheiten 
immer Abwechslung drin gehabt. 
Die größte Abwechslung kann 
dann in der letzten 
Trainingswoche vor dem Auftakt: 
Die hüftsteifen Kreisligafußballer 
liegen plötzlich auf Yogamatten 
und machen nicht nur den 
aufstehenden Hund, sondern 
manchmal auch den sterbenden 
Schwan.   
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Als Ausgleich hat Swen nochmal seine Kontakte in die Welt des Sports spielen 
lassen und uns eine Yogastunde organisiert, um unsere unbeweglichen Körper 
nochmal etwas aufzulockern. Wer nun meint, dass Yoga nur ein bisschen 
rumliegen auf einer ungemütlichen Matte ist, der täuscht sich. Als Beweis folgen 
nun ein Paar O-Töne aus unserer gemeinsamen Stunde:  
 
„Bei mir ziehen Oberschenkelmuskeln, bei denen wusste ich nicht mal, dass ich die 
hab.“  
 
„Keine Nachfragen mehr ich kann mich nicht mehr lange so halten.“  
 
„Ich bekomme den Hintern nicht mehr höher.“  
 
„Bei der Anstrengung hab ich vergessen zu Atmen.“  
 
Auch hier bedanken wir uns natürlich für die tolle Stunde, die uns eine andere 
Sportart nähergebracht hat.  
In unseren Testspielen haben wir zudem schrittweise die Dreierkette 
zurückgebracht, um etwas flexibler auf unsere Gegner reagieren zu können und in 
Meisterschaftsspielen ggf. auch mal umschalten zu können. Das haben wir zum 
Beispiel auch beim Wiedersehen mit Offi erprobt, der mit seiner Pfalzdorfer U23 in 
seiner alten Heimat gastiert hat. Bei einem offenen Schlagabtausch konnten wir 
uns beweisen und sogar ein Kurzcomeback von Torjäger Timo Clasen feiern, der 
aufgrund von dünner Personallage am Freitagabend noch reaktiviert werden 
konnte. Es ist immer schön, wenn Timo seine Qualitäten für das weiße Ballett auf 
den Rasen bringt.  
Die dünne Personallage ist eine weitere Geschichte dieser Vorbereitung: Immer 
wieder mussten Spieler verletzt Trainings aussetzen bzw. verpassten beinahe die 
gesamte Vorbereitung aufgrund von Verletzungen oder Krankheiten. Es artete so 
weit aus, dass wir die letzten 2 Wochen meist nur mit 10 Leuten trainieren 
konnten, was uns zwar nicht daran hinderte, Gas zu geben, jedoch hin und wieder 
dazu führte, dass Spiele ausfielen oder Trainings umgestaltet werden mussten.  
Eine erfreuliche Nachricht zum Schluss, um alle Ereignisse der letzten 6 Wochen 
zusammenzufassen: Unser Co-Trainer und Capitano Dirk ist Vater geworden! Wir 
heißen unseren Neuzugang Michel Peters herzlich in der Union-Familie 
Willkommen und drücken die Daumen, dass er ebenso fußballverrückt wie seine 
Eltern wird (Daran besteht glaube ich kein Zweifel)!  
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1. Mannschaft 
Sonntag, 01.03.2025, 13:00 Uhr  
 

SV Sevelen II – SV Union Wetten I 2:3 (1:3) 
 

Starke erste Halbzeit sichert Auswärtssieg zum Auftakt 
 

Zum Auftakt ins Jahr 2026 führte der Weg der Schwarz-Weißen nach Sevelen – und 
auch wenn der Vorabend mit Bundesliga-Topspiel, Babypinkeln und Kegeln eher 
kurz geraten war, wollten die Unioner vor allem eines: endlich besser in eine 
Rückrunde starten als in den vergangenen beiden Jahren (dort setzte es 
Niederlagen mit vier bzw. fünf Gegentoren). 
Mit entsprechendem Fokus und viel Entschlossenheit gingen die Jungs vom 
Nierspark in die Partie. Die Personalsituation war angespannt, die Bank 
überschaubar besetzt – doch davon war auf dem Platz zunächst nichts zu spüren. 
Sevelen agierte überraschend defensiv, stellte zehn Mann hinter den Ball und ließ 
nur einen Stürmer vorne lauern. Die Union übernahm sofort die Kontrolle, ließ Ball 
und Gegner laufen und suchte geduldig die Lücken. 
Die erste dicke Gelegenheit gehörte Mirko. Über die linke Seite setzte er sich stark 
durch, zog nach innen und schlenzte den Ball sehenswert Richtung Winkel – doch 
das Lattenkreuz rettete für die Gastgeber. Auch über die rechte Seite wurde es 
immer wieder gefährlich. Maxi schaltete sich mutig nach vorne ein, tankte sich 
durch, konnte den Ball jedoch noch nicht im Netz unterbringen. 
Doch schien das Spiel den Spielverlauf vom Gastspiel der Schalker vom Vorabend 
zu nehmen: Ein einziger Angriff des Underdogs reichte, um das Spiel auf den Kopf 
zu stellen. Auch in Sevelen kam der Vorstoß über die rechte Seite, auch hier war 
das Zentrum einen Moment zu unsortiert – und auch hier schob der Stürmer 
eiskalt zur schmeichelhaften 0:1-Führung ein.  
Angetrieben von einem spielfreudigen Mittelfeld erspielte sich die Union jedoch 
eine ganze Serie hochkarätiger Chancen. In der 26. Minute fiel schließlich der 
hochverdiente Ausgleich. Nach einer sehenswerten Kombination steckte Simon 
mustergültig auf Sebi durch. Der blieb vor dem gegnerischen Schlussmann ruhig, 
umkurvte ihn und schob sicher ein. 
Die Schwarz-Weißen blieben am Drücker. Kaum war der Jubel verklungen, rollte 
der nächste Angriff heran. Wieder war es Simon mit dem klugen Pass in die Tiefe 
auf Sebi. Dieses Mal bewies er Übersicht und legte quer auf den besser postierten 
Maxi, der zur 2:1-Führung einschob. Sevelen wirkte nun überfordert mit dem 
Tempo und der Zielstrebigkeit der Gäste. 
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Kurz vor der Pause krönte Sebi seine starke Leistung mit dem dritten Treffer. Frei 
vor dem Tor schien der Moment fast zu verpuffen, doch mit viel Selbstvertrauen 
lupfte er den Ball über Abwehrspieler und Torwart hinweg ins Netz. 3:1 – der 
verdiente Lohn für eine dominante erste Halbzeit, in der einzig die 
Chancenverwertung noch Luft nach oben ließ. 
 
Nach dem Seitenwechsel nahm sich die Union vor, das Spiel weiter aktiv zu 
gestalten und frühzeitig für klare Verhältnisse zu sorgen. Doch Sevelen stellte um, 
erhöhte das Risiko und setzte vermehrt auf lange Bälle auf den bulligen 
Mittelstürmer, der die schnellen Außenspieler in Szene setzen sollte. Dadurch 
entwickelte sich eine deutlich offenere Partie. 
Die Wettener Defensive sah sich nun häufiger in direkten Duellen gefordert und 
musste einige brenzlige Situationen überstehen. Als der Schiedsrichter zudem auf 
einen durchaus diskutablen Elfmeter für die Gastgeber entschied, war der 
Anschlusstreffer perfekt – und das Spiel plötzlich wieder spannend. 
In der Folge boten sich der Union mehrere hochkarätige Konterchancen, um 
endgültig den Deckel draufzumachen. Doch sowohl Sebi als auch Mirko vergaben 
beste Möglichkeiten. So blieb es bis in die Schlussphase hinein eng. Mit großem 
Einsatz, viel Laufarbeit und mannschaftlicher Geschlossenheit verteidigten die 
Schwarz-Weißen jedoch die Führung. 
Als der Schlusspfiff ertönte, war die Erleichterung spürbar. Ein aufgrund der 
starken ersten Halbzeit hochverdienter Auswärtssieg, der Selbstvertrauen für die 
kommenden Wochen geben sollte. 
 
Tore: 
Sebastian Laux 26‘ (1:1) 
Maximilian Meinecke 43‘ (1:2) 
Sebastian Laux 45‘ (1:3)  
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Post-Match Interview  

Guten Abend Herr Hebben,  
Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen Auftaktsieg nach der Winterpause. Wie 
bewertest Du das heutige Spiel gegen deinen persönlichen Angstgegner? 
Erst einmal vielen Dank für die Einladung! Ich bin zunächst froh, dass wir uns für 
die lange Vorbereitung, die durch Verletzungen, Krankheiten, etc. vor allem am 
Ende schon schwierig war, belohnen konnten. In Sevelen ist es immer schwierig, 
weil die sehr robust spielen und besonders vorne viel Qualität haben. Da gewinnt 
man nicht einfach im Vorbeigehen. In der ersten Halbzeit haben wir es sehr gut 
gemacht und auch verdient geführt. Dort hätten wir sicherlich noch das eine oder 
andere Tor mehr machen können, um das Spiel schon zu entscheiden. In der 
zweiten Halbzeit war es dann schwieriger, da Sevelen höher stand und über ihre 
langen Bälle gefährlich wurde. Nach dem, sagen wir mal „zweifelhaften“, Elfmeter 
stand das Spiel dann wieder auf der Kippe. Aber Kompliment an die Mannschaft zu 
diesem verdienten Sieg! 
 
Wenn man die Winterpause der Union nicht im Detail verfolgt hat, könnte man 
verwundert über die heutige Spielanlage sein. Die Dreierkette ist in den Nierspark 
zurückgekehrt. Welche Vorteile versprichst du dir mit Co Dirk Peters von der 
Umstellung? Und wird nun dauerhaft auf Dreierkette umgestellt? 
Übergeordnetes Ziel ist es, dass wir schwieriger auszurechnen sind und variabler 
werden, besonders auch während eines Spiels. Dirk und ich glauben, dass wir 
genau die richtigen Spieler haben, um das umzusetzen. Wir versprechen uns 
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defensiv mehr Kompaktheit und offensiv mehr Möglichkeiten durch 
Positionswechsel und Raumbelegung. 
 
Auch heute tritt Wirbelwind Sebastian Laux wieder auf der Anzeigetafel auf. Seit 
dieser Saison ist er ein Fixpunkt in unserer Offensive, über den fast jeder Angriff 
läuft. Welche Fähigkeiten machen in so stark? 
Ich kenne Sebi schon relativ lange und darf ihn seit der C-Jugend trainieren. Er hat 
unglaubliches technisches Potenzial, verbunden mit Tempo und Fitness. In den 
letzten Jahren hat man das immer schonmal gesehen, seit dieser Saison auch 
regelmäßig. Ich glaube, dass die Erfahrungen der letzten Jahre dafür sehr wichtig 
sind. In vielen Situation ist er nun abgebrühter und kann seine Fähigkeiten noch 
besser ausspielen. Mit dem Selbstvertrauen der letzten Monate ist er eine sehr 
gute und wichtige Option die Mannschaft. 
 
Die zweite Hälfte war eine richtige Abwehrschlacht. Lob für die 
Widerstandsfähigkeit oder Kritik am Kontrollverlust? 
Ich glaube beides ist ganz zutreffend: Zum einen haben wir es nicht geschafft, das 
Spiel schon früher zu entscheiden und somit für Ruhe zu sorgen. Nach dem 
Anschlusstreffer zum 2:3 mussten wir eine schwierige Phase von 15 Minuten 
überstehen. Danach haben wir das Spiel besser kontrollieren können. Zum 
anderen hat die Mannschaft vor dem Hintergrund der personellen Situation alles 
reingeworfen und alles in allem ein gutes Spiel gegen einen herausfordernden 
Gegner gemacht. Daher würde ich sagen, dass wir uns einige Kritikpunkte anhören 
können, aber nichts, das die Einstellung oder den Einsatz betrifft. 
 
Zum Schluss nochmal ein kurzer Ausblick auf nächste Woche: Mit welchem Ziel 
empfängst du die Straelener? 
Gegen Straelen, die technisch die beste Mannschaft der Liga stellen, wird es eine 
echte Herausforderung werden. Auch im Hinspiel war das schon eine 
Hausnummer. Besonders durch Verletzungen und Sperren wird es für uns nicht 
einfacher. Aber diese Herausforderung wollen wir annehmen. Dabei möchte ich 
besonders, dass wir wieder alles reinwerfen und natürlich über unsere Einstellung 
kommen, um das Ziel, unsere gute Heimbilanz auszubauen und den 60 Punkten 
am Ende der Saison näherzukommen. Dafür brauchen wir einen sehr guten Tag, 
verbunden mit einer hitzigen Atmosphäre im Nierspark! 
 
Viele Dank! 
  



Der Nierspark SV Union 1921 e.V. Wetten 

 

12 

2. Mannschaft 
Sonntag, 01.03.2026, 11:00 Uhr 
 

SV Straelen II – SV Union Wetten II 1:1 
Einen Punkt gewonnen oder zwei verloren? 

 
In der ersten Halbzeit zeigte sich vor allem ein Bild: Straelen läuft auf den Sechzehner 
der Wettener zu. Das es zur Halbzeit noch 0:0 steht, war für uns sehr glücklich. Der 
Kampf wurde unsererseits gut angenommen und Straelen hatte kein leichtes Spiel. 
Insbesondere die, so voraussichtlich noch nie dagewesene, Innenverteidigung 
bestehend aus Stefan Plönes und Timo Vos machte einen super Job. 
 
Die erste Halbzeit ging – aus Wettener Sicht – klar an Straelen. Straelen erspielte sich 
viele gute Chancen; zur Pause hätte es nach den Eindrücken durchaus schon 3:0 für 
Straelen stehen können. Insgesamt war die Partie sehr kampfbetont, der Einsatz auf 
beiden Seiten hoch. 
 
Nach dem Seitenwechsel hatte Wetten einzelne Angriffe gut herausgespielt, 
Straelen blieb jedoch das drückendere Team und setzte mit starkem Pressing immer 
wieder nach. In der 60. Minute kam es am Mittelkreis zu einer hitzigen Szene: Nach 
einem taktischen Trikotziehen reagierte Straelens Toptorschütze mit einem 
Schlagversuch und packte anschließend noch einen Wettener Spieler an den Hals – 
die Konsequenz: Rote Karte. 
In Überzahl gelang Wetten in der 80. Minute der Treffer: der eingewechselte Patrik 
Knieriem behielt im Strafraum die Ruhe und schob überlegt zum 0:1 ein. Kurz darauf 
setzte sich Patrik erneut außen stark durch, zog an der Torauslinie in den Sechzehner 
und legte ab auf Fredi – der wusste im Nachhinein selbst nicht, wie er hier den 
„Deckel“ nicht drauf machen konnte.  
Straelen gab nicht auf: Der starke Straelener Sechser tanzte zum Abschluss noch 
einmal durch mehrere Gegenspieler, legte quer – und fast mit dem Schlusspfiff 
kassierten wir noch den Ausgleich zum 1:1. 
 
Insgesamt bitter, weil wir in Überzahl geführt haben. Gleichzeitig hatte Straelen über 
das ganze Spiel die deutlich besseren Möglichkeiten. Nach Schätzungen lagen die 
xGoals bei ca. 4,7 zu 1,1 – insofern ist der Punkt insgesamt in Ordnung. 
 
Torschützen: 
80‘ Patrik Knieriem 
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Tabelle 1. Mannschaft  
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Tabelle 2. Mannschaft 
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 1. Damenmannschaft 

 

2. Damenmannschaft  
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1. Damenmannschaft 
Sonntag, 01.03.2026, 15:30 Uhr 
 

SV Union Wetten I – Sportfreunde Lowick I 10:0 (5:0) 
 

Schützenfest zum Rückrundenauftakt 
 
Am Sonntagmittag trafen wir auf unserem Wettener Kunstrasenplatz bei 
sonnigem, leicht windigem Wetter auf Lowick. Für beide Teams war es das erste 
Spiel nach der Winterpause. 
 
Die Anfangsphase war zunächst schwierig für uns. In den ersten zehn Minuten 
taten wir uns noch schwer, unseren Rhythmus zu finden, und mussten uns erst 
wieder an Spieltempo und Abstimmung gewöhnen. Mit zunehmender Spielzeit 
fand das Team jedoch immer besser ins Spiel und übernahm die Kontrolle. Die 
Offensivaktionen wurden präziser, die Kombinationen flüssiger und die Tore 
folgten. Stella Senk konnte dann die erste Chance verwerten und uns somit mehr 
Selbstvertrauen schenken. Bis zur Halbzeit erspielten wir uns eine komfortable 5:0-
Führung. 
 
Nach der Halbzeitpause ließ die Intensität leider etwas nach, und das Spiel wirkte 
phasenweise weniger strukturiert. Dennoch blieb die Defensive stabil, inklusive 
Torhüterin Eva Brouwer, sodass die Null auf Wettener Seite bestehen blieb. 
Offensiv blieben wir weiterhin effektiv und bauten die Führung konsequent aus. 
 
Es gibt noch einiges woran wir als Team arbeiten müssen, um diesen Erfolg für die 
Rückrunde beizubehalten. Am Ende stand dennoch ein souveräner 10:0-Erfolg, der 
einen gelungenen Auftakt in die Rückrunde markiert und Selbstvertrauen für die 
kommenden Spiele gibt. 
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Tabelle 1. Damenmannschaft 
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Tabelle 2. Damenmannschaft 
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